
DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Selbstschutzmaßnahmen sind verpflichtend:

• Der Selbstschutz (…) ist ein wesentlicher Bestandteil des Zi-
vil- und Katastrophenschutzes. Neben der Verantwortung der 
staatlichen Organe (organisierter Katastrophenschutz) tragen 
auch die Privatpersonen Verantwortung für den Katastrophen-
schutz.

• Die Bevölkerung ist selber aufgerufen, zur Schadensminderung 
zumutbare Vorsorge- und Abwehrmaßnahmen im Rahmen der 
Selbst- und Nachbarschaftshilfe zu treffen, wozu neben vor-
sorglicher Gefahrenbeseitigung und technischen Maßnahmen 
vor allem auch Vorratshaltung (…) zählt.

• Jede Person ist bei Gefahr bzw. Eintritt einer Katastrophe ver-
pflichtet, nach Möglichkeit und Zumutbarkeit, Sofortmaßnah-
men zur Katastrophenhilfe und zur Begrenzung von Schäden zu 
treffen. Insbesondere andere durch die Katastrophe gefährdete 
Personen zu warnen sowie diejenigen Schutz- und Hilfsmaßnah-
men zu ergreifen, die vor Eintreffen des Katastrophenhilfsdiens-
tes mit unmittelbar im Gefahrenbereich vorhandenen Einsatz-
mitteln durchgeführt werden können.

• Die über Sofortmaßnahmen hinausgehenden Maßnahmen des 
Katastrophenschutzes fallen in den Aufgabenbereich der Katas-
trophenschutzbehörde und des Katastrophenhilfsdienstes.

• Die Information der Bevölkerung über Notwendigkeit und Mög-
lichkeit des Selbstschutzes erfolgt vor allem durch die Ge-
meinden mit Unterstützung der Einsatzorganisationen (…) und 
des Zivilschutzverbandes, welcher in diese Aufgabe durch das 
Bundesministerium für Inneres vertraglich eingebunden ist.

   Details dazu finden Sie in den "Allgemeinen Richtlinien des Katast-
rophenschutzes in OÖ“ (nähere Infos auf www.zivilschutz-ooe.at)!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

KATASTROPHENSCHUTZGESETZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Unter "Katastrophenschutz“ ist die Vorbereitung und Durchführung von Schutz- und Hilfsmaßnahmen zur 
Katastrophenabwehr und -bekämpfung einschließlich der dafür erforderlichen personellen, sachlichen und 
organisatorischen Maßnahmen zu verstehen. Er umfasst den Schutz der Bevölkerung durch (vorbeugende und 
abwehrende) Maßnahmen der Behörden, der Einsatzorganisationen, aber auch im privaten Bereich. 


